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Letter 200: 3 June 1524, Strasbourg, Capito to Paul Phrygio 

 

The original Latin text is no longer extant. A German translation by Jakob Wolff is printed in 

Joseph Gény, Die Reichstadt Schlettstadt und ihr Antheil an den socialpolitischen und religiösen 

Bewegungen der Jahre 1490-1536 (Freiburg/Breisgau: Herder’sche Verlagshandlung, 1900) p. 

126. 

 

Doctori Paulo Phrigioni salutem dicit. Wie gar unweißlich ist die Sach gehandelt, aber der Herr 

hat uns das zu Zerknischung unserer Hertzen, die wir villeicht unsern Begirden mer dan not 

gewesen, angehengt haben, verheissen. Hans Jacob wurt schier zu euch komen und handlen, das 

euch zu Nutz reichen wurt, wiewol viel in großer Gefärlichkeit steen werden, auch wärt ir nit gar 

on Strahff, ir habt dann vor mit einander etwas Haders. Wir wollen Got bitten, daß er alle Ding 5 

zufriden stille. Hansen Jacoben Trewheit kompt ime zu Geferlichkeit, uß welcher, so er mit Gots 

Hilff kumpt, wurt er hinfuro weißlicher und sicherer handlen. Sey gesundt und bit den Herrn, daß 

er sein Evangelium erhalt. Strasburg, den dritten Junii anno etc. 24. Capito tuus. 

 


